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Staatstheater 
Mainz

Pressemitteilung vom 
26.06.2026

Drei FAUST- 
Nominierungen für  
das Staatstheater 
Mainz
Façade, Underdog  
und Mopps

 

Mit seiner hohen Reputation und Strahlkraft zählt der 
Theaterpreis DER FAUST zu den bedeutendsten Aus-
zeichnungen der deutschen Theaterlandschaft und 
würdigt Künstler*innen von herausragender Qualität. 
2026 sind gleich drei Produktionen des Staatstheater 
Mainz nominiert und erneut – nach FAUST-Auszeich-
nungen 2017, 2018 und 2022  – sind es Arbeiten der 
Tanzkompagnie tanzmainz sowie in diesem Jahr vom 
jungen Staatstheater justmainz, die die Jury begeister-
ten.

Wie gestern der Deutsche Bühnenverein offiziell 
bekannt gab, sind für den FAUST 2026 folgende 
Mainzer Arbeiten nominiert:
- in der Kategorie „Darsteller:in Tanz“ das Ensemble-
mitglied Nora Monsecour für ihre künstlerische Lei-
stung in ihrer ersten eigenen Soloarbeit Façade 
- in der Kategorie „Choreografie“ Alan Lucien Øyen für 
seine Produktion Underdog mit groß besetztem tanz-
mainz-Ensemble
- in der Kategorie „Regie Theater für Junges Publikum“ 
Hanna Bylka-Kanecka für ihre choreografische Arbeit 
Mopps für die Allerkleinsten

„Dass uns in der letzten Woche einer ohnehin schon 
über die Maßen erfolgreichen Spielzeit die Nachricht 
von gleich drei FAUST-Nominierungen erreicht, ist dra-
maturgisch kaum besser planbar – und unglaublich 
beglückend“, so Intendant Markus Müller. „Es zeigt 
neben der individuellen Anerkennung von drei heraus-
ragenden Künstler*innenpersönlichkeiten auch, wie 
sehr die großartige Arbeit so vieler hier am Haus nach 
außen strahlt. Ich gratuliere und danke darum von 
Herzen Nora Monsecour, Hanna Bylka Kanecka und 
Alan Lucien Øyen sowie allen Beteiligten auf und 
hinter der Bühne für ihr leidenschaftliches Engagement 
und ihre Exzellenz auf so vielen Ebenen.“ 

„Drei FAUST-Nominierungen im selben Jahr, das ist 
kaum zu glauben, ich bin wirklich berührt, weil hier 
alle mit so viel Herz und Hingabe dafür gearbeitet 
haben“, so Tanzdirektor Honne Dohrmann. „Es freut 
mich, dass großartige Künstler*innen benannt wurden, 
die ganz unterschiedliche Aspekte zeigen:  mutige, 
berührende und tänzerisch herausragende individuelle 
Leistungen ebenso wie choreografische Arbeiten für 
die Allerkleinsten sowie großformatige Entwürfe für 
das komplette tanzmainz-Ensemble mit all seinen 
vielen individuellen Qualitäten.“ 
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Die Tanzproduktion Mopps für junges Publikum ab  
3 Jahren ist, mit Vormittags- wie Nachmittagsvorstellungen, 
ab September wieder zu erleben. Façade kommt in Mainz 
ab März 2027 wieder auf die Bühne.

Mit der Bitte um Meldung und herzlichen Grüßen.

Pressefotos zu allen drei Produktionen finden Sie in  
unserem Pressebereich: 
www.presse.staatstheater-mainz.com/faust- 
nominierungen-2026
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